
Erfolgsspitzen beim Adolf Koch-Gedächtnisturnier der TSG Nattheim 

TSV-Jugendringer ernten 10 Medaillen und Platz 3 in der Vereinswertung 

Das zum 18. Mal in der freien Stilart ausgetragene Adolf Koch-Gedächtnisturnier der TSG Nattheim, 
in der Szene als sogenanntes „Muttertags-Turnier“ bekannt, hat 203 Teilnehmer aus 21 Vereine für 
die 5 Altersklassen der U17- abgestuft bis hinunter zur U8-Jugend auf das Härtsfeld gelockt.  
 
Vornehmlich aus dem 3. WRV-Bezirk Ostalb, Rems, Fils und aus der bayerischen Regionen 
Schwaben und Franken, aber auch aus Hessen, Nordbaden und dem Saarland, sowie aus dem 
österreichischen Vorarlberg kamen die Jungathleten teils weit angereist. Ein illusteres 
Teilnehmerfeld, wo der ansonsten vielleicht sieggewohnte Nachwuchsringer gefordert war und 
eventuell sogar bei Gegnern auf Granit stieß. 

Mit 20 Teilnehmern brachte, der später mit 93 Punkten eindeutige Vereinssieger und Gewinner des 
begehrten „Holz-Oschi’s“ als Wanderpokal, die KG Baienfurt das größte Kontingent auf die Matten. 
Der SV Johannis Nürnberg eroberte mit 13 Teilnehmern und 13 Podestplätzen und 71 Punkten den 
2. Platz. Dahinter lieferten sich die TSV Herbrechtingen (56 Pkt) und der KSV Unterelchingen (55 
Pkt) ein Kopf an Kopf-Rennen um den rivalisierenden 3. Pokalplatz.  
Die TSG Nattheim hat sich wieder alle Mühe gegeben ihr Turnier mustergültig auszurichten. 

Ergebnisse der TSV-Bibrisfighter: 

U17 

bis 45 kg: 1. Jürgen Renner (TSV), 2. Umbek Salimboev (Joh. Nürnberg); 

bis 51 kg: 1. Aaron Dodrimont (Baienfurt),  2. Kyoumars Mahmoudiaghdam (TSV); 

bis 55 kg: 1. Amer Almaayouf (Weißenburg),  2. Abdullah Mahmoudiaghdam (TSV); 

bis 65 kg: 1. Osman Mangal(Unterelchingen),  9. Tim Schäffer (TSV); 

bis 71 kg: 1. Bogomir Eismont (Aalen) ,  9. Torben Strobl (TSV); 

bis 92 kg: 1. Ilia Abashidze (Baienfurt),  2. Leon Kuralesov (TSV) 

U14 

bis 52 kg: 1. Philipp Gillich (Unterelchingen),  2. Finn Buchmann (TSV); 

bis 80 kg: 1. Andreas Marsall (Königsbronn),  2. Lyan Rul (TSV) 

U12 

bis 29 kg: 1. Alan Schäfer (Köllerbach),  2. Aris Chochlionis (TSV); 

bis 34 kg: 1. Phil Baumeister (Joh. Nürnberg),  2. Raphael Beck (TSV); 

bis 44 kg: 1. Linus Michaelis (Unterelchingen),  2. Bastian Buchmann (TSV) 

U10 

bis 26 kg: 1. Milan Kohler (Baienfurt),  4. Maged Al-Issa (TSV); 

bis 30 kg: 1. Bilal Jerznukaev (Joh. Nürnberg)…5. Diar Mahmoudiaghdam (TSV) 



U8 

bis 24 kg: 1. Arsalan Qorbani (Joh. Nürnberg),  7. Petros Zlatanis (TSV); 

bis 46 kg: 1. Shimon-Samet Türüc (Bellenberg),  2. Theofilos Tyrakidis (TSV) 

 
Link zu allen Details und Ergebnissen:  

 https://www.liga-db.de/Turniere/VT/2024/DE/240511_Nattheim/indexGER.htm 

 

 

TSV - Ringergirls zeigen sich beim internationalen Turnier in Hornberg 

die Erfolgsaussichten waren eher sehr schmal 

Beim 30. Internationalen Turnier der Stadt Hornberg im Schwarzwald, bekannt durch das 
sagenumwobene Hornberger Schießen, stellten sich die beiden TSV U14-Ringerinnen Kaira Kruse 
und Jessica Schäffer unverdrossen einer starken, älteren Gegnerschaft.  

Das Turnier in der Ortenau hat die Besonderheit, dass die jüngere weibliche Jugend der U14 mit 
den U17 Athletinnen gemeinsam den Wettbewerb austragen, was die realistischen 
Erfolgsaussichten nach ganz vorn deutlich schmälert. Die Wettkampfpraxis stand im Vordergrund. 

Kaira Kruse musste im Gewicht bis 46 kg einen Techniksieg der DM 4. Marlene Scalzo 
(Ladenburg) überlassen,  
besiegte hernach Luna Ettwin (Aichhalden) mit einem Schultersieg und unterlag im kleinen Finale 
der Saarländerin Lilly Kuhnert (Heusweiler). 

Jessica Schäffer trat bis 50 kg an, musste der Österreicherin Julia Klieber (Inzing) einen 1:12 
Punktsieg überlassen und unterlag der Deutschen Meisterin Madina Bayramova (Ückerrath) per 
Technikniederlage.  
Nach einem Erfolg über Tonja Kiefer (Gresgen) behauptete die TSV’lerin den 5. Platz. 

 
Link zu allen Details und Ergebnissen:  

https://www.liga-db.de/Turniere/VT/2024/DE/240504_Hornberg/indexGER.htm 
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